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275327-2026 - Procedura konkurencyjna

Niemcy — Krzesta — Stuhle

OJ S 78/2026 22/04/2026

Ogtoszenie o zamoéwieniu lub ogtoszenie o koncesji — tryb standardowy
Dostawy

1. Nabywca

1.1. Nabywca
Oficjalna nazwa: Land Berlin, vertreten durch das Landesverwaltungsamt Berlin
E-mail: SBVinfo@lvwa.berlin.de
Status prawny nabywcy: Instytucja lokalna
Sektor dziatalnosci instytucji zamawiajgcej: Ogolne ustugi publiczne

2. Procedura

2.1. Procedura
Tytut: Stahle
Opis: Lieferung von Stihlen
Identyfikator procedury: ca9df71d-9953-4017-8cf4-19ab65a5cc6d
Wewnetrzny identyfikator: 13-2026
Rodzaj procedury: Otwarta
Procedura jest przyspieszona: nie

2.1.1. Przeznaczenie
Charakter zamowienia: Dostawy
Gtéwna klasyfikacja (cpv): 39112000 Krzesta
Dodatkowa klasyfikacja (cpv): 39113000 Rozne siedziska i krzesta

2.1.2. Miejsce realizacji
Miejscowos¢: Berlin
Podpodziat krajowy (NUTS): Berlin (DE300)
Kraj: Niemcy
Informacje dodatkowe: Ca. 499 Dienststellen des Landes Berlin und bis zu 1.000 Schulen im
Land Berlin. Die Lieferung der Stuhle erfolgt zum vereinbarten Liefertermin kostenfrei an die
vom Auftraggeber bezeichnete Annahmestelle. Bitte beachten Sie diesbezuglich, dass es sich
bei den einzelnen Auftragen sowohl um die Bestellung einer gro3eren Anzahl an Stihlen
handeln kann, als auch um Bestellungen einzelner Stihle oder kleiner Mengen, die jeweils
innerhalb der vorgegebenen Lieferfrist an eine einzelne Dienststelle ausgeliefert werden
mussen.

2.1.3. Wartosé
Szacunkowa wartos¢ bez VAT: 4 360 000,00 EUR
Maksymalna warto$s¢ umowy ramowej: 6 540 000,00 EUR

2.1.4. Informacje ogodlne
Informacje dodatkowe: Es gelten folgende Anforderungen/Angebotsbedingungen (siehe
https://www.berlin.de/vergabeservice/vergabeleitfaden/formulare/ ): 1. Eigenerklarung gemaf
Formular Wirt-2141 Gber MalRnahmen zur Frauenférderung und/oder zur Férderung der
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Vereinbarkeit von Beruf und Familie nach § 13 Berliner Ausschreibungs- und Vergabegesetz i.
V.m. § 1 Abs.2 Frauenférderverordnung // 2. Wirt-214 Besondere Vertragsbedingungen zum
Mindeststundenentgelt // 3. Wirt-2143 Besondere Vertragsbedingungen zur Verhinderung von
Benachteiligungen // 4. Wirt-2144 Besondere Vertragsbedingungen tber Kontrollen und
Sanktionen nach dem Berliner Ausschreibungs- und Vergabegesetz (Teil B) // 5. Wirt-2145
Besondere Vertragsbedingungen tUber Umweltschutzanforderungen (Teil A) // 6. Wirt-124.1
Einhaltung restriktiver MalRnahmen ggu. Russland // 7. Von den Bietenden bzw. jedem
Mitglied der Bietergemeinschaft ist das Formular Wirt-124 EU Erklarung zu
Ausschlussgrunden und Angaben zum Unternehmen einzureichen. Alternativ kann die
Bescheinigung der Senatsverwaltung fur Stadtentwicklung in Berlin zur Aufnahme in das
Unternehmer- und Lieferantenverzeichnis (ULV-Bescheinigung), bzw. eine Bescheinigung
anderer geeigneter Praqualifikationsstellen eingereicht werden. Anstelle der geforderten
Nachweise und Erklarungen kann eine Einheitliche Europaische Eigenerklarung gemafl § 50
VgV vorgelegt werden. // 8. Es wird auf die Vergabeunterlagen, ergénzend die ZVB/BVB des
Landes Berlin verwiesen .

Podstawa prawna:

Dyrektywa 2014/24/UE

vgyv -

2.1.5. Warunki udzielenia zamoéwienia
Warunki zgtoszenia:
Maksymalna liczba czesci zamdwienia, na ktére jeden oferent moze sktadac oferty: 2
Warunki zaméwienia:
Maksymalna liczba czesci zamdwienia, ktérych mozna udzieli¢ jednemu oferentowi: 2

2.1.6. Podstawy wykluczenia
Powody wykluczenia zrédfa: Uwaga
Udziat w organizacji przestepczej: Ein Unternehmen muss zu jedem Zeitpunkt des
Vergabeverfahrens von der Teilnahme an diesem Vergabeverfahren gemal §123 Absatz 1
Gesetz gegen Wettbewerbsbeschrankungen (GWB) ausgeschlossen werden, wenn der
Auftraggeber Kenntnis davon hat, dass eine Person, deren Verhalten dem Unternehmen
zuzurechnen ist, rechtskraftig verurteilt oder gegen das Unternehmen nach § 30 des Gesetzes
gegen Ordnungswidrigkeiten eine Geldbulie rechtskraftig festgesetzt worden ist wegen einer
Straftat nach § 129 des Strafgesetzbuches (Bildung krimineller Vereinigungen) oder § 129b
des Strafgesetzbuches (kriminelle Vereinigungen im Ausland). // Einer Verurteilung oder der
Festsetzung einer Geldbul3e stehen in diesem Sinne eine Verurteilung oder die Festsetzung
einer Geldbulie nach den vergleichbaren Vorschriften anderer Staaten gleich. Das Verhalten
einer rechtskraftig verurteilten Person ist einem Unternehmen zuzurechnen, wenn sie fur
dieses Unternehmen bei der Fiihrung der Geschafte als flr die Leitung des Unternehmens
Verantwortlicher gehandelt hat; dazu gehdrt auch die Uberwachung der Geschéaftsfiihrung
oder die sonstige Auslibung von Kontrollbefugnissen in leitender Stellung. // Unternehmen
werden von der Teilnahme an dem Vergabeverfahren nicht ausgeschlossen, wenn das
Unternehmen nachgewiesen hat, dass es fir jeden durch eine Straftat oder ein Fehlverhalten
verursachten Schaden einen Ausgleich gezahlt oder sich zur Zahlung eines Ausgleichs
verpflichtet hat, die Tatsachen und Umstande, die mit der Straftat oder dem Fehlverhalten und
dem dadurch verursachten Schaden in Zusammenhang stehen, durch eine aktive
Zusammenarbeit mit den Ermittlungsbehdrden und dem 6ffentlichen Auftraggeber umfassend
geklart hat, und konkrete technische, organisatorische und personelle Malinhahmen ergriffen
hat, die geeignet sind, weitere Straftaten oder weiteres Fehlverhalten zu vermeiden.
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Przestepstwa terrorystyczne lub przestepstwa zwigzane z dziatalno$cig terrorystyczng: Ein
Unternehmen muss zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme an diesem
Vergabeverfahren gemalf §123 Absatz 1 GWB ausgeschlossen werden, wenn der
Auftraggeber Kenntnis davon hat, dass eine Person, deren Verhalten dem Unternehmen
zuzurechnen ist, rechtskraftig verurteilt oder gegen das Unternehmen nach § 30 des Gesetzes
gegen Ordnungswidrigkeiten eine Geldbulie rechtskraftig festgesetzt worden ist wegen einer
Straftat nach § 129a des Strafgesetzbuches (Bildung terroristischer Vereinigungen) oder §
129b des Strafgesetzbuches (terroristische Vereinigungen im Ausland). // Einer Verurteilung
oder der Festsetzung einer Geldbule stehen in diesem Sinne eine Verurteilung oder die
Festsetzung einer Geldbul3e nach den vergleichbaren Vorschriften anderer Staaten gleich.
Das Verhalten einer rechtskraftig verurteilten Person ist einem Unternehmen zuzurechnen,
wenn sie fur dieses Unternehmen bei der Flihrung der Geschafte als fiur die Leitung des
Unternehmens Verantwortlicher gehandelt hat; dazu gehért auch die Uberwachung der
Geschaftsfuhrung oder die sonstige Auslibung von Kontrollbefugnissen in leitender Stellung. //
Unternehmen werden von der Teilnahme an dem Vergabeverfahren nicht ausgeschlossen,
wenn das Unternehmen nachgewiesen hat, dass es fur jeden durch eine Straftat oder ein
Fehlverhalten verursachten Schaden einen Ausgleich gezahlt oder sich zur Zahlung eines
Ausgleichs verpflichtet hat, die Tatsachen und Umstande, die mit der Straftat oder dem
Fehlverhalten und dem dadurch verursachten Schaden in Zusammenhang stehen, durch eine
aktive Zusammenarbeit mit den Ermittlungsbehdrden und dem o6ffentlichen Auftraggeber
umfassend geklart hat, und konkrete technische, organisatorische und personelle Malinahmen
ergriffen hat, die geeignet sind, weitere Straftaten oder weiteres Fehlverhalten zu vermeiden.
Pranie pieniedzy lub finansowanie terroryzmu: Ein Unternehmen muss zu jedem Zeitpunkt des
Vergabeverfahrens von der Teilnahme an diesem Vergabeverfahren gemaf §123 Absatz 1
GWB ausgeschlossen werden, wenn der Auftraggeber Kenntnis davon hat, dass eine Person,
deren Verhalten dem Unternehmen zuzurechnen ist, rechtskraftig verurteilt oder gegen das
Unternehmen nach § 30 des Gesetzes gegen Ordnungswidrigkeiten eine Geldbul3e
rechtskraftig festgesetzt worden ist wegen einer Straftat nach § 89c des Strafgesetzbuchs
(Terrorismusfinanzierung) oder wegen der Teilnahme an einer solchen Tat oder wegen der
Bereitstellung oder Sammlung finanzieller Mittel in Kenntnis dessen, dass diese finanziellen
Mittel ganz oder teilweise dazu verwendet werden oder verwendet werden sollen, eine Tat
nach § 89a Absatz 2 Nummer 2 des Strafgesetzbuchs zu begehen oder wegen einer Straftat
nach § 261 des Strafgesetzbuches (Geldwasche, Verschleierung unrechtmafig erlangter
Vermogenswerte). // Einer Verurteilung oder der Festsetzung einer Geldbul3e stehen in
diesem Sinne eine Verurteilung oder die Festsetzung einer Geldbul3e nach den
vergleichbaren Vorschriften anderer Staaten gleich. Das Verhalten einer rechtskraftig
verurteilten Person ist einem Unternehmen zuzurechnen, wenn sie fur dieses Unternehmen
bei der Flhrung der Geschafte als flr die Leitung des Unternehmens Verantwortlicher
gehandelt hat; dazu gehért auch die Uberwachung der Geschéftsfihrung oder die sonstige
Ausubung von Kontrollbefugnissen in leitender Stellung. // Unternehmen werden von der
Teilnahme an dem Vergabeverfahren nicht ausgeschlossen, wenn das Unternehmen
nachgewiesen hat, dass es fur jeden durch eine Straftat oder ein Fehlverhalten verursachten
Schaden einen Ausgleich gezahlt oder sich zur Zahlung eines Ausgleichs verpflichtet hat, die
Tatsachen und Umstande, die mit der Straftat oder dem Fehlverhalten und dem dadurch
verursachten Schaden in Zusammenhang stehen, durch eine aktive Zusammenarbeit mit den
Ermittlungsbehdérden und dem o6ffentlichen Auftraggeber umfassend geklart hat, und konkrete
technische, organisatorische und personelle MaRnahmen ergriffen hat, die geeignet sind,
weitere Straftaten oder weiteres Fehlverhalten zu vermeiden.

Naduzycia: Ein Unternehmen muss zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der
Teilnahme an diesem Vergabeverfahren gemal §123 Absatz 1 GWB ausgeschlossen werden,
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wenn der Auftraggeber Kenntnis davon hat, dass eine Person, deren Verhalten dem
Unternehmen zuzurechnen ist, rechtskraftig verurteilt oder gegen das Unternehmen nach § 30
des Gesetzes gegen Ordnungswidrigkeiten eine Geldbul3e rechtskraftig festgesetzt worden ist
wegen einer Straftat nach § 263 des Strafgesetzbuches (Betrug), soweit sich die Straftat
gegen den Haushalt der Europaischen Gemeinschaften oder gegen Haushalte richtet, die von
den Europaischen Gemeinschaften oder in deren Auftrag verwaltet werden, oder wegen einer
Straftat nach § 264 des Strafgesetzbuches (Subventionsbetrug), soweit sich die Straftat gegen
den Haushalt der Europaischen Union oder gegen Haushalte richtet, die von der
Europaischen Union oder in deren Auftrag verwaltet werden. // Einer Verurteilung oder der
Festsetzung einer Geldbul3e stehen in diesem Sinne eine Verurteilung oder die Festsetzung
einer Geldbulde nach den vergleichbaren Vorschriften anderer Staaten gleich. Das Verhalten
einer rechtskraftig verurteilten Person ist einem Unternehmen zuzurechnen, wenn sie flr
dieses Unternehmen bei der Flihrung der Geschafte als fur die Leitung des Unternehmens
Verantwortlicher gehandelt hat; dazu gehort auch die Uberwachung der Geschéftsfiihrung
oder die sonstige Ausibung von Kontrollbefugnissen in leitender Stellung. // Unternehmen
werden von der Teilnahme an dem Vergabeverfahren nicht ausgeschlossen, wenn das
Unternehmen nachgewiesen hat, dass es fur jeden durch eine Straftat oder ein Fehlverhalten
verursachten Schaden einen Ausgleich gezahlt oder sich zur Zahlung eines Ausgleichs
verpflichtet hat, die Tatsachen und Umstande, die mit der Straftat oder dem Fehlverhalten und
dem dadurch verursachten Schaden in Zusammenhang stehen, durch eine aktive
Zusammenarbeit mit den Ermittlungsbehdrden und dem o6ffentlichen Auftraggeber umfassend
geklart hat, und konkrete technische, organisatorische und personelle MalRnahmen ergriffen
hat, die geeignet sind, weitere Straftaten oder weiteres Fehlverhalten zu vermeiden.

Korupcja: Ein Unternehmen muss zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der
Teilnahme an diesem Vergabeverfahren gemal §123 Absatz 1 GWB ausgeschlossen werden,
wenn der Auftraggeber Kenntnis davon hat, dass eine Person, deren Verhalten dem
Unternehmen zuzurechnen ist, rechtskraftig verurteilt oder gegen das Unternehmen nach § 30
des Gesetzes gegen Ordnungswidrigkeiten eine GeldbulRe rechtskraftig festgesetzt worden ist
wegen einer Straftat nach § 299 des Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und Bestechung im
geschaftlichen Verkehr), §§ 299a und 299b des Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und
Bestechung im Gesundheitswesen), § 108e des Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und
Bestechung von Mandatstragern), §108f des Strafgesetzbuches (unzulassige
Interessenwahrnehmung), den §§ 333 und 334 des Strafgesetzbuches (Vorteilsgewahrung
und Bestechung), jeweils auch in Verbindung mit § 335a des Strafgesetzbuchs (Auslandische
und internationale Bedienstete) oder Artikel 2 § 2 des Gesetzes zur Bekdmpfung
internationaler Bestechung (Bestechung auslandischer Abgeordneter im Zusammenhang mit
internationalem Geschaftsverkehr). // Einer Verurteilung oder der Festsetzung einer Geldbul3e
stehen in diesem Sinne eine Verurteilung oder die Festsetzung einer GeldbulRe nach den
vergleichbaren Vorschriften anderer Staaten gleich. Das Verhalten einer rechtskraftig
verurteilten Person ist einem Unternehmen zuzurechnen, wenn sie fur dieses Unternehmen
bei der Fuhrung der Geschafte als fur die Leitung des Unternehmens Verantwortlicher
gehandelt hat; dazu gehdrt auch die Uberwachung der Geschéaftsfiihrung oder die sonstige
Auslbung von Kontrollbefugnissen in leitender Stellung. // Unternehmen werden von der
Teilnahme an dem Vergabeverfahren nicht ausgeschlossen, wenn das Unternehmen
nachgewiesen hat, dass es fur jeden durch eine Straftat oder ein Fehlverhalten verursachten
Schaden einen Ausgleich gezahlt oder sich zur Zahlung eines Ausgleichs verpflichtet hat, die
Tatsachen und Umstande, die mit der Straftat oder dem Fehlverhalten und dem dadurch
verursachten Schaden in Zusammenhang stehen, durch eine aktive Zusammenarbeit mit den
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Ermittlungsbehdrden und dem o6ffentlichen Auftraggeber umfassend geklart hat, und konkrete
technische, organisatorische und personelle Malnahmen ergriffen hat, die geeignet sind,
weitere Straftaten oder weiteres Fehlverhalten zu vermeiden.

Praca dzieci i inne formy handlu ludZzmi: Ein Unternehmen muss zu jedem Zeitpunkt des
Vergabeverfahrens von der Teilnahme an diesem Vergabeverfahren gemal §123 Absatz 1
GWB ausgeschlossen werden, wenn der Auftraggeber Kenntnis davon hat, dass eine Person,
deren Verhalten dem Unternehmen zuzurechnen ist, rechtskraftig verurteilt oder gegen das
Unternehmen nach § 30 des Gesetzes gegen Ordnungswidrigkeiten eine Geldbul3e
rechtskraftig festgesetzt worden ist wegen einer Straftat nach den §§ 232, 233a Absatz 1 bis
5, den 232b bis 233a des Strafgesetzbuchs (Menschenhandel, Zwangsprostitution,
Zwangsarbeit, Ausbeutung der Arbeitskraft, Ausbeutung unter Ausnutzung einer
Freiheitsberaubung). // Einer Verurteilung oder der Festsetzung einer Geldbulle stehen in
diesem Sinne eine Verurteilung oder die Festsetzung einer Geldbul3e nach den
vergleichbaren Vorschriften anderer Staaten gleich. Das Verhalten einer rechtskraftig
verurteilten Person ist einem Unternehmen zuzurechnen, wenn sie fur dieses Unternehmen
bei der Flhrung der Geschafte als flr die Leitung des Unternehmens Verantwortlicher
gehandelt hat; dazu gehért auch die Uberwachung der Geschéftsfihrung oder die sonstige
Ausubung von Kontrollbefugnissen in leitender Stellung. // Unternehmen werden von der
Teilnahme an dem Vergabeverfahren nicht ausgeschlossen, wenn das Unternehmen
nachgewiesen hat, dass es fur jeden durch eine Straftat oder ein Fehlverhalten verursachten
Schaden einen Ausgleich gezahlt oder sich zur Zahlung eines Ausgleichs verpflichtet hat, die
Tatsachen und Umstande, die mit der Straftat oder dem Fehlverhalten und dem dadurch
verursachten Schaden in Zusammenhang stehen, durch eine aktive Zusammenarbeit mit den
Ermittlungsbehérden und dem o6ffentlichen Auftraggeber umfassend geklart hat, und konkrete
technische, organisatorische und personelle MaRnahmen ergriffen hat, die geeignet sind,
weitere Straftaten oder weiteres Fehlverhalten zu vermeiden.

Naruszenie obowigzku optacenia sktadek na ubezpieczenie spoteczne: Ein Unternehmen
muss zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme an diesem
Vergabeverfahren gemal § 123 Absatz 4 GWB ausgeschlossen werden, wenn der
Auftraggeber Kenntnis davon hat, dass das Unternehmen seinen Verpflichtungen zur Zahlung
von Beitragen zur Sozialversicherung nicht nachgekommen ist und dies durch eine
rechtskraftige Gerichts oder bestandskraftige Verwaltungsentscheidung festgestellt wurde
oder die Verletzung der aufgefuhrten Verpflichtungen auf sonstige Weise durch den
Auftraggeber nachgewiesen wird. // Unternehmen werden von der Teilnahme an dem
Vergabeverfahren nicht ausgeschlossen, wenn nachgewiesen wird, dass diese den
Verpflichtungen dadurch nachgekommen sind, dass die Zahlung vorgenommen oder sie sich
zur Zahlung der Beitrage zur Sozialversicherung einschlieBlich Zinsen, Sdumnis- und
Strafzuschlagen verpflichtet haben.

Naruszenie obowigzku ptatno$ci podatkéw: Ein Unternehmen muss zu jedem Zeitpunkt des
Vergabeverfahrens von der Teilnahme an diesem Vergabeverfahren gemal § 123 Absatz 4
GWB ausgeschlossen werden, wenn der Auftraggeber Kenntnis davon hat, dass das
Unternehmen seinen Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern oder Abgaben nicht
nachgekommen ist und dies durch eine rechtskraftige Gerichts-oder bestandskraftige
Verwaltungsentscheidung festgestellt wurde oder die Verletzung der aufgefuhrten
Verpflichtungen auf sonstige Weise durch den Auftraggeber nachgewiesen wird. //
Unternehmen werden von der Teilnahme an dem Vergabeverfahren nicht ausgeschlossen,
wenn nachgewiesen wird, dass diese den Verpflichtungen dadurch nachgekommen sind, dass
die Zahlung vorgenommen oder sie sich zur Zahlung der Steuern und Abgaben einschlielich
Zinsen, Saumnis- und Strafzuschlagen verpflichtet haben.
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Naruszenie obowigzkéw w dziedzinie prawa pracy: Ein Unternehmen kann von der Teilnahme
an diesem Vergabeverfahren gemaR § 124 Absatz 1 GWB ausgeschlossen werden, wenn das
Unternehmen bei der Ausfuhrung o6ffentlicher Auftrage nachweislich gegen geltende
arbeitsrechtliche Verpflichtungen verstol3en hat. // Unternehmen werden von der Teilnahme an
dem Vergabeverfahren nicht ausgeschlossen, wenn das Unternehmen nachgewiesen hat,
dass es fur jeden durch eine Straftat oder ein Fehlverhalten verursachten Schaden einen
Ausgleich gezahlt oder sich zur Zahlung eines Ausgleichs verpflichtet hat, die Tatsachen und
Umstande, die mit der Straftat oder dem Fehlverhalten und dem dadurch verursachten
Schaden in Zusammenhang stehen, durch eine aktive Zusammenarbeit mit den
Ermittlungsbehdérden und dem o6ffentlichen Auftraggeber umfassend geklart hat, und konkrete
technische, organisatorische und personelle MaRnahmen ergriffen hat, die geeignet sind,
weitere Straftaten oder weiteres Fehlverhalten zu vermeiden.

Naruszenie obowigzkéw w dziedzinie prawa socjalnego: Ein Unternehmen kann von der
Teilnahme an diesem Vergabeverfahren gemal § 124 Absatz 1 GWB ausgeschlossen
werden, wenn das Unternehmen bei der Ausfuhrung offentlicher Auftrage nachweislich gegen
geltende sozialrechtliche Verpflichtungen verstol3en hat. // Unternehmen werden von der
Teilnahme an dem Vergabeverfahren nicht ausgeschlossen, wenn das Unternehmen
nachgewiesen hat, dass es fur jeden durch eine Straftat oder ein Fehlverhalten verursachten
Schaden einen Ausgleich gezahlt oder sich zur Zahlung eines Ausgleichs verpflichtet hat, die
Tatsachen und Umstande, die mit der Straftat oder dem Fehlverhalten und dem dadurch
verursachten Schaden in Zusammenhang stehen, durch eine aktive Zusammenarbeit mit den
Ermittlungsbehérden und dem o6ffentlichen Auftraggeber umfassend geklart hat, und konkrete
technische, organisatorische und personelle MaRnahmen ergriffen hat, die geeignet sind,
weitere Straftaten oder weiteres Fehlverhalten zu vermeiden.

Naruszenie obowigzkéw w dziedzinie prawa ochrony srodowiska: Ein Unternehmen kann von
der Teilnahme an diesem Vergabeverfahren gemaf § 124 Absatz 1 GWB ausgeschlossen
werden, wenn das Unternehmen bei der Ausfuhrung offentlicher Auftrage nachweislich gegen
geltende umweltrechtliche Verpflichtungen verstol3en hat. // Unternehmen werden von der
Teilnahme an dem Vergabeverfahren nicht ausgeschlossen, wenn das Unternehmen
nachgewiesen hat, dass es fur jeden durch eine Straftat oder ein Fehlverhalten verursachten
Schaden einen Ausgleich gezahlt oder sich zur Zahlung eines Ausgleichs verpflichtet hat, die
Tatsachen und Umstande, die mit der Straftat oder dem Fehlverhalten und dem dadurch
verursachten Schaden in Zusammenhang stehen, durch eine aktive Zusammenarbeit mit den
Ermittlungsbehdérden und dem o6ffentlichen Auftraggeber umfassend geklart hat, und konkrete
technische, organisatorische und personelle MaRnahmen ergriffen hat, die geeignet sind,
weitere Straftaten oder weiteres Fehlverhalten zu vermeiden.

Aktywami zarzgdza likwidator: Ein Unternehmen kann von der Teilnahme an diesem
Vergabeverfahren gemal § 124 Absatz 1 GWB ausgeschlossen werden, wenn Uber das
Vermogen des Unternehmens ein Insolvenzverfahren beantragt oder ertffnet worden ist, die
Er6ffnung eines solchen Verfahrens mangels Masse abgelehnt worden ist oder sich das
Unternehmen im Verfahren der Liquidation befindet. // Unternehmen werden von der
Teilnahme an dem Vergabeverfahren nicht ausgeschlossen, wenn das Unternehmen
nachgewiesen hat, dass es fur jeden durch eine Straftat oder ein Fehlverhalten verursachten
Schaden einen Ausgleich gezahlt oder sich zur Zahlung eines Ausgleichs verpflichtet hat, die
Tatsachen und Umstande, die mit der Straftat oder dem Fehlverhalten und dem dadurch
verursachten Schaden in Zusammenhang stehen, durch eine aktive Zusammenarbeit mit den
Ermittlungsbehdrden und dem o6ffentlichen Auftraggeber umfassend geklart hat, und konkrete
technische, organisatorische und personelle Ma3nahmen ergriffen hat, die geeignet sind,
weitere Straftaten oder weiteres Fehlverhalten zu vermeiden.
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Niewyptacalnos¢: Ein Unternehmen kann von der Teilnahme an diesem Vergabeverfahren
gemald § 124 Absatz 1 GWB ausgeschlossen werden, wenn das Unternehmen
zahlungsunfahig ist. // Unternehmen werden von der Teilnahme an dem Vergabeverfahren
nicht ausgeschlossen, wenn das Unternehmen nachgewiesen hat, dass es fur jeden durch
eine Straftat oder ein Fehlverhalten verursachten Schaden einen Ausgleich gezahlt oder sich
zur Zahlung eines Ausgleichs verpflichtet hat, die Tatsachen und Umstande, die mit der
Straftat oder dem Fehlverhalten und dem dadurch verursachten Schaden in Zusammenhang
stehen, durch eine aktive Zusammenarbeit mit den Ermittlungsbehdrden und dem o6ffentlichen
Auftraggeber umfassend geklart hat, und konkrete technische, organisatorische und
personelle Malknahmen ergriffen hat, die geeignet sind, weitere Straftaten oder weiteres
Fehlverhalten zu vermeiden.

Inna sytuacja podobna do upadtosci wynikajgca z prawa krajowego: Ein Unternehmen kann
von der Teilnahme an diesem Vergabeverfahren gemaf § 124 Absatz 1 GWB
ausgeschlossen werden, wenn Uber das Vermdgen des Unternehmens ein dem
Insolvenzverfahren vergleichbares Verfahren beantragt oder eréffnet worden ist oder die
Eréffnung eines solchen Verfahrens mangels Masse abgelehnt worden ist. // Unternehmen
werden von der Teilnahme an dem Vergabeverfahren nicht ausgeschlossen, wenn das
Unternehmen nachgewiesen hat, dass es fir jeden durch eine Straftat oder ein Fehlverhalten
verursachten Schaden einen Ausgleich gezahlt oder sich zur Zahlung eines Ausgleichs
verpflichtet hat, die Tatsachen und Umstande, die mit der Straftat oder dem Fehlverhalten und
dem dadurch verursachten Schaden in Zusammenhang stehen, durch eine aktive
Zusammenarbeit mit den Ermittlungsbehdrden und dem o6ffentlichen Auftraggeber umfassend
geklart hat, und konkrete technische, organisatorische und personelle Malinhahmen ergriffen
hat, die geeignet sind, weitere Straftaten oder weiteres Fehlverhalten zu vermeiden.
Dziatalno$¢ gospodarcza jest zawieszona: Ein Unternehmen kann von der Teilnahme an
diesem Vergabeverfahren gemal § 124 Absatz 1 GWB ausgeschlossen werden, wenn das
Unternehmen seine Tatigkeit eingestellt hat. // Unternehmen werden von der Teilnahme an
dem Vergabeverfahren nicht ausgeschlossen, wenn das Unternehmen nachgewiesen hat,
dass es fur jeden durch eine Straftat oder ein Fehlverhalten verursachten Schaden einen
Ausgleich gezahlt oder sich zur Zahlung eines Ausgleichs verpflichtet hat, die Tatsachen und
Umstande, die mit der Straftat oder dem Fehlverhalten und dem dadurch verursachten
Schaden in Zusammenhang stehen, durch eine aktive Zusammenarbeit mit den
Ermittlungsbehdrden und dem o6ffentlichen Auftraggeber umfassend geklart hat, und konkrete
technische, organisatorische und personelle Ma3nahmen ergriffen hat, die geeignet sind,
weitere Straftaten oder weiteres Fehlverhalten zu vermeiden.

Powazne wykroczenie zawodowe: Ein Unternehmen kann von der Teilnahme an diesem
Vergabeverfahren gemal § 124 Absatz 1 GWB ausgeschlossen werden, wenn das
Unternehmen im Rahmen der beruflichen Tatigkeit nachweislich eine schwere Verfehlung
begangen hat, durch die die Integritat des Unternehmens infrage gestellt wird; § 123 Absatz 3
GWB wird diesbezlglich entsprechend angewendet. // Unternehmen werden von der
Teilnahme an dem Vergabeverfahren nicht ausgeschlossen, wenn das Unternehmen
nachgewiesen hat, dass es fur jeden durch eine Straftat oder ein Fehlverhalten verursachten
Schaden einen Ausgleich gezahlt oder sich zur Zahlung eines Ausgleichs verpflichtet hat, die
Tatsachen und Umstande, die mit der Straftat oder dem Fehlverhalten und dem dadurch
verursachten Schaden in Zusammenhang stehen, durch eine aktive Zusammenarbeit mit den
Ermittlungsbehdérden und dem o6ffentlichen Auftraggeber umfassend geklart hat, und konkrete
technische, organisatorische und personelle MaRnahmen ergriffen hat, die geeignet sind,
weitere Straftaten oder weiteres Fehlverhalten zu vermeiden.

Porozumienia z innymi wykonawcami majgce na celu zaktdcenie konkurencji: Ein
Unternehmen kann von der Teilnahme an diesem Vergabeverfahren gemal} § 124 Absatz 1
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GWB ausgeschlossen werden, wenn der offentliche Auftraggeber Uber hinreichende
Anhaltspunkte dafur verfugt, dass das Unternehmen Vereinbarungen mit anderen
Unternehmen getroffen hat, die eine Verhinderung, Einschrankung oder Verfalschung des
Wettbewerbs bezwecken oder bewirken. // Unternehmen werden von der Teilnahme an dem
Vergabeverfahren nicht ausgeschlossen, wenn das Unternehmen nachgewiesen hat, dass es
fur jeden durch eine Straftat oder ein Fehlverhalten verursachten Schaden einen Ausgleich
gezahlt oder sich zur Zahlung eines Ausgleichs verpflichtet hat, die Tatsachen und Umstande,
die mit der Straftat oder dem Fehlverhalten und dem dadurch verursachten Schaden in
Zusammenhang stehen, durch eine aktive Zusammenarbeit mit den Ermittlungsbehérden und
dem offentlichen Auftraggeber umfassend geklart hat, und konkrete technische,
organisatorische und personelle MaRnahmen ergriffen hat, die geeignet sind, weitere
Straftaten oder weiteres Fehlverhalten zu vermeiden.

Konflikt intereséw spowodowany udziatem w postepowaniu o udzielenie zamowienia: Ein
Unternehmen kann von der Teilnahme an diesem Vergabeverfahren gemal} § 124 Absatz 1
GWB ausgeschlossen werden, wenn ein Interessenkonflikt bei der Durchfliihrung des
Vergabeverfahrens besteht, der die Unparteilichkeit und Unabhangigkeit einer fur den
offentlichen Auftraggeber tatigen Person bei der Durchfihrung des Vergabeverfahrens
beeintrachtigen kdnnte und der durch andere, weniger einschneidende MalRnahmen nicht
wirksam beseitigt werden kann. // Unternehmen werden von der Teilnahme an dem
Vergabeverfahren nicht ausgeschlossen, wenn das Unternehmen nachgewiesen hat, dass es
fur jeden durch eine Straftat oder ein Fehlverhalten verursachten Schaden einen Ausgleich
gezahlt oder sich zur Zahlung eines Ausgleichs verpflichtet hat, die Tatsachen und Umstande,
die mit der Straftat oder dem Fehlverhalten und dem dadurch verursachten Schaden in
Zusammenhang stehen, durch eine aktive Zusammenarbeit mit den Ermittlungsbehérden und
dem offentlichen Auftraggeber umfassend geklart hat, und konkrete technische,
organisatorische und personelle MaRnahmen ergriffen hat, die geeignet sind, weitere
Straftaten oder weiteres Fehlverhalten zu vermeiden.

Bezposrednie lub posrednie zaangazowanie w przygotowanie przedmiotowego postepowania
0 udzielenie zamowienia: Ein Unternehmen kann von der Teilnahme an diesem
Vergabeverfahren gemaf § 124 Absatz 1 GWB ausgeschlossen werden, wenn eine
Wettbewerbsverzerrung daraus resultiert, dass das Unternehmen bereits in die Vorbereitung
des Vergabeverfahrens einbezogen war, und diese Wettbewerbsverzerrung nicht durch
andere, weniger einschneidende MalRnahmen beseitigt werden kann. // Unternehmen werden
von der Teilnahme an dem Vergabeverfahren nicht ausgeschlossen, wenn das Unternehmen
nachgewiesen hat, dass es fur jeden durch eine Straftat oder ein Fehlverhalten verursachten
Schaden einen Ausgleich gezahlt oder sich zur Zahlung eines Ausgleichs verpflichtet hat, die
Tatsachen und Umstande, die mit der Straftat oder dem Fehlverhalten und dem dadurch
verursachten Schaden in Zusammenhang stehen, durch eine aktive Zusammenarbeit mit den
Ermittlungsbehdrden und dem o6ffentlichen Auftraggeber umfassend geklart hat, und konkrete
technische, organisatorische und personelle Ma3nahmen ergriffen hat, die geeignet sind,
weitere Straftaten oder weiteres Fehlverhalten zu vermeiden.

Rozwigzanie umowy przed czasem, odszkodowania lub inne poréwnywalne sankcje: Ein
Unternehmen kann von der Teilnahme an diesem Vergabeverfahren gemaf § 124 Absatz 1
GWB ausgeschlossen werden, wenn das Unternehmen eine wesentliche Anforderung bei der
Ausflhrung eines friheren 6ffentlichen Auftrags oder Konzessionsvertrags erheblich oder
fortdauernd mangelhaft erfillt hat und dies zu einer vorzeitigen Beendigung, zu
Schadensersatz oder zu einer vergleichbaren Rechtsfolge gefuhrt hat. // Unternehmen werden
von der Teilnahme an dem Vergabeverfahren nicht ausgeschlossen, wenn das Unternehmen
nachgewiesen hat, dass es fur jeden durch eine Straftat oder ein Fehlverhalten verursachten
Schaden einen Ausgleich gezahlt oder sich zur Zahlung eines Ausgleichs verpflichtet hat, die
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Tatsachen und Umstande, die mit der Straftat oder dem Fehlverhalten und dem dadurch
verursachten Schaden in Zusammenhang stehen, durch eine aktive Zusammenarbeit mit den
Ermittlungsbehdrden und dem o6ffentlichen Auftraggeber umfassend geklart hat, und konkrete
technische, organisatorische und personelle Malnahmen ergriffen hat, die geeignet sind,
weitere Straftaten oder weiteres Fehlverhalten zu vermeiden.

Wprowadzenie w btgd, zatajenie informaciji, niemoznos$¢ przedstawienia wymaganych
dokumentéw lub uzyskanie poufnych informacji na temat przedmiotowego postepowania: Ein
Unternehmen kann von der Teilnahme an diesem Vergabeverfahren gemaf} § 124 Absatz 1
GWB ausgeschlossen werden, wenn das Unternehmen in Bezug auf Ausschlussgrinde oder
Eignungskriterien eine schwerwiegende Tauschung begangen oder Auskuinfte zurtickgehalten
hat oder nicht in der Lage ist, die erforderlichen Nachweise zu Ubermitteln, oder das
Unternehmen versucht hat, die Entscheidungsfindung des 6ffentlichen Auftraggebers in
unzulassiger Weise zu beeinflussen, versucht hat, vertrauliche Informationen zu erhalten,
durch die es unzulassige Vorteile beim Vergabeverfahren erlangen kdnnte, oder fahrlassig
oder vorsatzlich irrefuhrende Informationen Ubermittelt hat, die die Vergabeentscheidung des
offentlichen Auftraggebers erheblich beeinflussen kénnten, oder versucht hat, solche
Informationen zu Ubermitteln. // Unternehmen werden von der Teilnahme an dem
Vergabeverfahren nicht ausgeschlossen, wenn das Unternehmen nachgewiesen hat, dass es
fur jeden durch eine Straftat oder ein Fehlverhalten verursachten Schaden einen Ausgleich
gezahlt oder sich zur Zahlung eines Ausgleichs verpflichtet hat, die Tatsachen und Umstande,
die mit der Straftat oder dem Fehlverhalten und dem dadurch verursachten Schaden in
Zusammenhang stehen, durch eine aktive Zusammenarbeit mit den Ermittlungsbehérden und
dem offentlichen Auftraggeber umfassend geklart hat, und konkrete technische,
organisatorische und personelle MaRnahmen ergriffen hat, die geeignet sind, weitere
Straftaten oder weiteres Fehlverhalten zu vermeiden.

Naruszenie obowigzkéw okreslonych w podstawach wykluczenia o charakterze wytgcznie
krajowym: Gemal} § 21 Arbeitnehmerentsendegesetz (AEntG) sollen Bewerber von der
Teilnahme an einem Wettbewerb um einen Liefer-, Bau- oder Dienstleistungsauftrag fur eine
angemessene Zeit bis zur nachgewiesenen Wiederherstellung ihrer Zuverlassigkeit
ausgeschlossen werden, die wegen eines Verstolies nach § 23 AEntG mit einer GeldbulRe
von wenigstens zweitausendflinfhundert Euro belegt worden sind. Das Gleiche gilt auch schon
vor Durchflhrung eines BuRgeldverfahrens, wenn im Einzelfall angesichts der Beweislage
kein vernunftiger Zweifel an einer schwerwiegenden Verfehlung besteht. // Gemal} § 98c
Aufenthaltsgesetz (AufenthG) kénnen offentliche Auftraggeber einen Bewerber oder einen
Bieter vom Wettbewerb um einen Liefer-, Bau- oder Dienstleistungsauftrag ausschlief3en,
wenn dieser oder dessen nach Satzung oder Gesetz Vertretungsberechtigter nach § 404
Absatz 2 Nummer 3 des Dritten Buches Sozialgesetzbuch (SGB III) mit einer Geldbul3e von
wenigstens Zweitausendflinfhundert Euro rechtskraftig belegt worden ist oder nach den §§ 10,
10a oder 11 Schwarzarbeitsbekampfungsgesetz (SchwarzArbG) zu einer Freiheitsstrafe von
mehr als drei Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessatzen rechtskraftig
verurteilt worden ist. / Offentliche Auftraggeber sollen gemaR § 21 SchwarzArbG einen
Bewerber oder Bieter bis zu einer Dauer von drei Jahren ausschlie3en, wenn dieser oder
dessen nach Satzung oder Gesetz Vertretungsberechtigte nach § 8 Absatz 1 Nummer 2, §§
10 bis 11 SchwarzArbG, § 404 Absatz 1 oder 2 Nummer 3 SGB lll, §§ 15, 15a, 16 Absatz 1
Nummer 1, 1c, 1d, 1f oder 2 des Arbeitnehmeriiberlassungsgesetzes (AUG) oder § 266a
Absatz 1 bis 4 des Strafgesetzbuches (StGB) zu einer Freiheitsstrafe von mehr als drei
Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als neunzig Tagessatzen verurteilt oder mit einer
Geldbulde von wenigstens zweitausendfiinfhundert Euro belegt worden ist. Das Gleiche gilt
auch schon vor Durchfihrung eines Straf- oder Bul3geldverfahrens, wenn im Einzelfall
angesichts der Beweislage kein vernunftiger Zweifel an einer schwerwiegenden Verfehlung
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nach Satz 1 besteht. // Gemal § 19 Mindestlohngesetz (MiLoG) sollen Bewerber von der
Teilnahme an einem Wettbewerb um einen Liefer-, Bau- oder Dienstleistungsauftrag fur eine
angemessene Zeit bis zur nachgewiesenen Wiederherstellung ihrer Zuverlassigkeit
ausgeschlossen werden sollen, die wegen eines Verstoltes nach § 21 MiLoG mit einer
Geldbufe von wenigstens zweitausendfinfhundert Euro belegt worden sind. // Bis zur
nachgewiesenen Selbstreinigung nach § 125 GWB sollen Unternehmen, die wegen eines
rechtskraftig festgestellten VerstolRes nach § 24 Absatz 1 Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz
(LkSG) mit einer GeldbulRe nach Mal3gabe von § 22 Absatz 2 LkSG belegt worden sind, von
der Teilnahme an einem Verfahren Uber die Vergabe eines Liefer-, Bau- oder
Dienstleistungsauftrags ausgeschlossen werden. // Unternehmen werden von der Teilnahme
an dem Vergabeverfahren nicht ausgeschlossen, wenn das Unternehmen nachgewiesen hat,
dass es flur jeden durch eine Straftat oder ein Fehlverhalten verursachten Schaden einen
Ausgleich gezahlt oder sich zur Zahlung eines Ausgleichs verpflichtet hat, die Tatsachen und
Umstande, die mit der Straftat oder dem Fehlverhalten und dem dadurch verursachten
Schaden in Zusammenhang stehen, durch eine aktive Zusammenarbeit mit den
Ermittlungsbehdérden und dem o6ffentlichen Auftraggeber umfassend geklart hat, und konkrete
technische, organisatorische und personelle MaRnahmen ergriffen hat, die geeignet sind,
weitere Straftaten oder weiteres Fehlverhalten zu vermeiden.

5. Czes¢ zamowienia

5.1. Czes¢ zaméwienia: LOT-0001
Tytut: Drehstuhl Standard
Opis: Lieferung von Stihlen
Wewnetrzny identyfikator: 1

5.1.1. Przeznaczenie
Charakter zamoéwienia: Dostawy
Gtéwna klasyfikacja (cpv): 39112000 Krzesta
Dodatkowa klasyfikacja (cpv): 39113000 Rézne siedziska i krzesta
Opcije:
Opis opcji: Dreimalige optionale Verlangerung des Vertrages, in beiderseitigem
Einverstandnis, um jeweils ein Jahr bis zu einer Gesamtlaufzeit von vier Jahren.

5.1.2. Miejsce realizacji
Miejscowos¢: Berlin
Podpodziat krajowy (NUTS): Berlin (DE300)
Kraj: Niemcy
Informacje dodatkowe: Ca. 499 Dienststellen des Landes Berlin und bis zu 1.000 Schulen im
Land Berlin. Die Lieferung der Stlhle erfolgt zum vereinbarten Liefertermin kostenfrei an die
vom Auftraggeber bezeichnete Annahmestelle. Bitte beachten Sie diesbezuglich, dass es sich
bei den einzelnen Auftragen sowohl um die Bestellung einer gréfieren Anzahl an Stihlen
handeln kann, als auch um Bestellungen einzelner Stiuhle oder kleiner Mengen, die jeweils
innerhalb der vorgegebenen Lieferfrist an eine einzelne Dienststelle ausgeliefert werden
mussen.

5.1.3. Szacowany okres obowigzywania
Data poczagtkowa: 01/07/2026
Data zakonczenia trwania: 30/06/2027

5.1.4. Wznowienie
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Maksymalna liczba wznowien: 3

5.1.5. Wartos¢
Szacunkowa wartos¢ bez VAT: 3 200 000,00 EUR
Maksymalna wartos¢ umowy ramowej: 4 800 000,00 EUR

5.1.6. Informacje ogdlne
Zastrzezony udziat:
Udziat nie jest zastrzezony.
Projekt zaméwienia niefinansowany z funduszy UE
Zamowienie jest objete zakresem Porozumienia w sprawie zaméwien rzgdowych (GPA): tak
Przedmiotowe zaméwienie jest odpowiednie réwniez dla matych i Srednich przedsiebiorstw
(MSP): tak
Informacje dodatkowe: #Besonders auch geeignet flr:other-sme#

5.1.7. Zamowienia strategiczne
Cel zamowienia strategicznego: Zamowienia inne niz strategiczne

5.1.9. Kryteria kwalifikacji
Zrédta kryteriéw wyboru: Uwaga
Kryterium: Inne wymagania ekonomiczne lub finansowe
Opis kryterium selekcji: Bietende, die im Hinblick auf die erforderliche technische und
berufliche Leistungsfahigkeit die Kapazitaten anderer Unternehmen in Anspruch nehmen (z.B.
Unterauftragnehmer oder Konzerntdchter), haben den Vordruck "Wirt-235 Unterauftrage /
Eignungsleihe" dem Angebot beizulegen oder — bei Vorlage einer Einheitlichen Europaischen
Eigenerklarung — dort entsprechende Angaben zu machen. Auf gesondertes Verlangen des
Auftraggebers ist der Vordruck "Wirt-236 Verpflichtungserklarung" zu erbringen. Bei
Angeboten von Bietergemeinschaften, die sich im Auftragsfall zu Arbeitsgemeinschaften
zusammenschlielden wollen, sind im Angebot die Mitglieder der Gemeinschaft und die
federfUhrende Firma zu benennen. Mit dem Angebot ist der Vordruck "Wirt-238 Erklarung der
Bieter-, Bewerbergemeinschaft " abzugeben.

Kryterium: Wpis do rejestru handlowego

Opis kryterium selekcji: Soweit eine Eintragungspflicht besteht, ist ein aktueller Nachweis tber
den Eintrag in das Berufs- oder Handelsregister nach Maligabe der Rechtsvorschriften des
EU-Mitgliedsstaates oder Vertragsstaates des EWR-Abkommens, in dem das Unternehmen
ansassig ist (der Auszug soll zum Zeitpunkt des Fristendes fur die Angebotsabgabe nicht alter
als 6 Monate sein), einzureichen. Wenn keine Eintragungspflicht im Handelsregister besteht:
Kopie der Gewerbeanmeldung und ggf. -ummeldung fir die ausfihrende Betriebsstatte.

5.1.10. Kryteria udzielenia zamoéwienia
Kryterium:
Rodzaj: Cena

5.1.11. Dokumenty zamoéwienia
Jezyki, w ktérych dokumenty zamodwienia sg oficjalnie dostepne: niemiecki
Termin wystepowania z wnioskiem o dodatkowe informacje: 25/05/2026 11:00:00 (UTC+02:
00) czas wschodnioeuropejski, czas srodkowoeuropejski letni
Adres dokumentéw zamédwienia: https://www.meinauftrag.rib.de/public
/DetailsByPlatformldAndTenderld/platformld/2/tenderld/204544
Kanat komunikacji ad hoc:
Nazwa: https://www.meinauftrag.rib.de
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Adres URL: https://www.meinauftrag.rib.de

5.1.12. Warunki udzielenia zaméwienia
Warunki zgtoszenia:
Zgtoszenie elektroniczne: Wymagane
Adres na potrzeby zgtoszenia: https://www.meinauftrag.rib.de
Jezyki, w ktérych mozna skfadac oferty lub wnioski 0 dopuszczenie do udziatu: niemiecki
Katalog elektroniczny: Niedozwolone
Oferty wariantowe: Niedozwolone
Oferenci mogg ztozy¢ wiecej niz jedng oferte: Niedozwolone
Termin skfadania ofert: 25/05/2026 12:00:00 (UTC+02:00) czas wschodnioeuropejski, czas
Srodkowoeuropejski letni
Okres, przez ktéry oferta musi pozosta¢ wazna: 36 Dni
Informacje, ktére mozna uzupetni¢ po uptywie terminu zgtoszen:
Wedtug uznania nabywcy wszystkie brakujgce dokumenty dotyczgce oferenta mogg zostac
przedtozone pdznie;.
Informacje dodatkowe: Die ausschreibende Stelle behalt sich vor, Prifzertifikate sowie
Nachweise tiber DIN EN Normen oder TUV/GS -Zeichen unter Setzung einer Frist
nachzufordern. // Bestatigungen Dritter und sonstige Urkunden mussen elektronisch beigefiigt
werden. Die Vergabestelle ist berechtigt, bei Bedenken hinsichtlich der Eignung der Bietenden
/der Bietergemeinschaft die Vorlage von Originalen oder weiteren Unterlagen zu verlangen.
Dieses kdnnen insbesondere ein Bundes- oder Gewerbezentralregisterauszug sein. // Der
Auftraggeber wird fir Bietende, die den Zuschlag erhalten sollen, eine Abfrage bei dem
Wettbewerbsregister und der EU-Sanktionsliste durchfiihren. // Angebote, die die
Mindestanforderungen nicht erfullen, werden ausgeschlossen.
Informacje na temat publicznego otwarcia:
Data otwarcia: 25/05/2026 13:00:00 (UTC+02:00) czas wschodnioeuropejski, czas
Srodkowoeuropejski letni
Informacje dodatkowe: 1. Fir die Abgabe von Angeboten ist eine Registrierung auf
https://www.berlin.de/vergabeplattform Uber das Bieterportal iTWO tender https://www.
meinauftrag.rib.de/public/registerCompany erforderlich. Die Angebotsbearbeitung erfolgt mit
dem kostenlosen Bieterclient ava-sign, siehe Wirt-2121. Angebote, die per Fax oder per E-
Mail Gbersandt werden, werden im Verfahren nicht berlcksichtigt. // 2. Die rechtsverbindliche
Unterzeichnung des Angebotes erfolgt elektronisch in Textform. // 3. Die Kommunikation
erfolgt elektronisch Gber das Bieterportal iTWO tender. Bieterfragen oder Bieterinformationen
im Rahmen der Angebotserstellung sind bitte unverzuglich in oben genannter Form an die
Vergabestelle zu tGibermitteln. // 4. Eine automatische Information (ber Anderungen oder
Konkretisierungen der Vergabeunterlagen erfolgt nur an alle registrierten Bewerber.
Nichtregistrierte Interessenten sind verpflichtet, sich eigenverantwortlich (iber Anderungen
usw. auf der Vergabeplattform, unter https://www.berlin.de/vergabeplattform , zu informieren. //
5. Die Teile des Angebotes, die Betriebs- oder Geschaftsgeheimnisse enthalten oder aus
anderen wichtigen Grinden dem Geheimschutz unterliegen, sind entsprechend zu
kennzeichnen.
Warunki zaméwienia:
Wykonanie zamowienia musi odbywac sie w ramach programoéw zatrudnienia chronionego: Nie
Fakturowanie elektroniczne: Niedozwolone
Stosowane bedg zlecenia elektroniczne: nie
Stosowane bedg ptatnosci elektroniczne: nie

5.1.15. Techniki
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Umowa ramowa:

Umowa ramowa, bez ponownego poddania zamowienia procedurze konkurencyjnej
Maksymalna liczba uczestnikow: 1

Informacje o dynamicznym systemie zakupéw:

Brak dynamicznego systemu zakupow

5.1.16. Dalsze informacje, mediacja i odwotanie
Organ odwotawczy: Vergabekammer des Landes Berlin
Informacje o terminach odwotania: Genaue Angaben zu den Fristen fur die Einlegung von
Rechtsbehelfen: Verstolie gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung
oder in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, sind spatestens bis zum Ablauf der Frist zur
Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenliber dem Auftraggeber zu riigen. Im Ubrigen
sind VerstoRe gegen Vergabevorschriften innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen nach
Kenntnis gegenuber dem Auftraggeber zu rigen. Ein Nachprufungsantrag ist innerhalb von 15
Kalendertagen nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Ruge nicht abhelfen zu
wollen, bei der zustandigen Vergabekammer zu stellen (§ 160 Gesetz gegen
Wettbewerbsbeschrankungen (GWB)). Die o.a. Fristen gelten nicht, wenn der Auftraggeber
gemald § 135 Absatz 1 Nr. 2 GWB den Auftrag ohne vorherige Veroffentlichung einer
Bekanntmachung im Amtsblatt der Europaischen Union vergeben hat, ohne dass dies
aufgrund Gesetzes gestattet ist. Setzt sich ein Auftraggeber Uber die Unwirksamkeit eines
geschlossenen Vertrages hinweg, indem er die Informations- und Wartepflicht missachtet (§
134 GWB) oder ohne vorherige Veroffentlichung einer Bekanntmachung im Amtsblatt der
Europaischen Union vergeben hat, ohne dass dies aufgrund Gesetzes gestattet ist, kann die
Unwirksamkeit nur festgestellt werden, wenn sie im Nachprafungsverfahren innerhalb von 30
Kalendertagen nach der Information der betroffenen Bieter und Bewerber durch den
offentlichen Auftraggeber Uber den Abschluss des Vertrags, jedoch nicht spater als sechs
Monate nach Vertragsschluss geltend gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber die
Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europaischen Union bekannt gemacht, endet die Frist 30
Kalendertage nach Veroffentlichung der Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt
der Europaischen Union (§ 135 GWB).
Organizacja udzielajgca dodatkowych informacji na temat procedur odwotawczych:
Vergabekammer des Landes Berlin
Organizacja przyjmujgca wnioski o dopuszczenie do udziatu: Land Berlin, vertreten durch das
Landesverwaltungsamt Berlin - Landesverwaltungsamt Berlin
Organizacja rozpatrujgca oferty: Land Berlin, vertreten durch das Landesverwaltungsamt
Berlin - Landesverwaltungsamt Berlin

5.1. Czes$¢ zamowienia: LOT-0002
Tytut: Drehstuhl mit allseits beweglicher Sitzflaeche
Opis: Lieferung von Stihlen
Wewnetrzny identyfikator: 2

5.1.1. Przeznaczenie
Charakter zamowienia: Dostawy
Gtéwna klasyfikacja (cpv): 39112000 Krzesta
Dodatkowa klasyfikacja (cpv): 39113000 Rozne siedziska i krzesta
Opcije:
Opis opcji: Dreimalige optionale Verlangerung des Vertrages, in beiderseitigem
Einverstandnis, um jeweils ein Jahr bis zu einer Gesamtlaufzeit von vier Jahren.

5.1.2. Miejsce realizacji

275327-2026 Page 13/18



Miejscowos¢: Berlin

Podpodziat krajowy (NUTS): Berlin (DE300)

Kraj: Niemcy

Informacje dodatkowe: Ca. 499 Dienststellen des Landes Berlin und bis zu 1.000 Schulen im
Land Berlin. Die Lieferung der Stuhle erfolgt zum vereinbarten Liefertermin kostenfrei an die
vom Auftraggeber bezeichnete Annahmestelle. Bitte beachten Sie diesbezuglich, dass es sich
bei den einzelnen Auftragen sowohl um die Bestellung einer grofieren Anzahl an Stihlen
handeln kann, als auch um Bestellungen einzelner Stiuhle oder kleiner Mengen, die jeweils
innerhalb der vorgegebenen Lieferfrist an eine einzelne Dienststelle ausgeliefert werden
mussen.

5.1.3. Szacowany okres obowigzywania
Data poczgtkowa: 01/07/2026
Data zakonczenia trwania: 30/06/2027

5.1.4. Wznowienie
Maksymalna liczba wznowien: 3

5.1.5. Wartos¢é
Szacunkowa wartosé¢ bez VAT: 1 160 000,00 EUR
Maksymalna wartos¢ umowy ramowej: 1 740 000,00 EUR

5.1.6. Informacje ogodlne
Zastrzezony udziat:
Udziat nie jest zastrzezony.
Projekt zamowienia niefinansowany z funduszy UE
Zamoéwienie jest objete zakresem Porozumienia w sprawie zaméwien rzgdowych (GPA): tak
Przedmiotowe zamdwienie jest odpowiednie réwniez dla matych i Srednich przedsiebiorstw
(MSP): tak
Informacje dodatkowe: #Besonders auch geeignet flr:other-sme#

5.1.7. Zamowienia strategiczne
Cel zamowienia strategicznego: Zamowienia inne niz strategiczne

5.1.9. Kryteria kwalifikacji
Zrédta kryteriéw wyboru: Uwaga
Kryterium: Inne wymagania ekonomiczne lub finansowe
Opis kryterium selekgcji: Bietende, die im Hinblick auf die erforderliche technische und
berufliche Leistungsfahigkeit die Kapazitaten anderer Unternehmen in Anspruch nehmen (z.B.
Unterauftragnehmer oder Konzerntochter), haben den Vordruck "Wirt-235 Unterauftrage /
Eignungsleihe" dem Angebot beizulegen oder — bei Vorlage einer Einheitlichen Europaischen
Eigenerklarung — dort entsprechende Angaben zu machen. Auf gesondertes Verlangen des
Auftraggebers ist der Vordruck "Wirt-236 Verpflichtungserklarung" zu erbringen. Bei
Angeboten von Bietergemeinschaften, die sich im Auftragsfall zu Arbeitsgemeinschaften
zusammenschliel3en wollen, sind im Angebot die Mitglieder der Gemeinschaft und die
federflUhrende Firma zu benennen. Mit dem Angebot ist der Vordruck "Wirt-238 Erklarung der
Bieter-, Bewerbergemeinschaft " abzugeben.

Kryterium: Wpis do rejestru handlowego

Opis kryterium selekcji: Soweit eine Eintragungspflicht besteht, ist ein aktueller Nachweis tber
den Eintrag in das Berufs- oder Handelsregister nach Maligabe der Rechtsvorschriften des
EU-Mitgliedsstaates oder Vertragsstaates des EWR-Abkommens, in dem das Unternehmen
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ansassig ist (der Auszug soll zum Zeitpunkt des Fristendes fur die Angebotsabgabe nicht alter
als 6 Monate sein), einzureichen. Wenn keine Eintragungspflicht im Handelsregister besteht:
Kopie der Gewerbeanmeldung und ggf. -ummeldung fur die ausfihrende Betriebsstatte.

5.1.10. Kiryteria udzielenia zamoéwienia
Kryterium:
Rodzaj: Cena

5.1.11. Dokumenty zamoéwienia
Jezyki, w ktérych dokumenty zaméwienia sg oficjalnie dostepne: niemiecki
Termin wystepowania z wnioskiem o dodatkowe informacje: 25/05/2026 11:00:00 (UTC+02:
00) czas wschodnioeuropejski, czas srodkowoeuropejski letni
Adres dokumentow zamowienia: https://www.meinauftrag.rib.de/public
/DetailsByPlatformldAndTenderld/platformld/2/tenderld/204544
Kanat komunikacji ad hoc:
Nazwa: https://www.meinauftrag.rib.de
Adres URL: https://www.meinauftrag.rib.de

5.1.12. Warunki udzielenia zaméwienia
Warunki zgtoszenia:
Zgtoszenie elektroniczne: Wymagane
Adres na potrzeby zgtoszenia: https://www.meinauftrag.rib.de
Jezyki, w ktérych mozna sktadac oferty lub wnioski o dopuszczenie do udziatu: niemiecki
Katalog elektroniczny: Niedozwolone
Oferty wariantowe: Niedozwolone
Oferenci moga ztozy¢ wiecej niz jedng oferte: Niedozwolone
Termin skfadania ofert: 25/05/2026 12:00:00 (UTC+02:00) czas wschodnioeuropejski, czas
Srodkowoeuropejski letni
Okres, przez ktory oferta musi pozosta¢ wazna: 36 Dni
Informacje, ktére mozna uzupetni¢ po uptywie terminu zgtoszen:
Wedtug uznania nabywcy wszystkie brakujgce dokumenty dotyczgce oferenta mogg zostaé
przedtozone pdzniej.
Informacje dodatkowe: Die ausschreibende Stelle behalt sich vor, Prufzertifikate sowie
Nachweise tiber DIN EN Normen oder TUV/GS -Zeichen unter Setzung einer Frist
nachzufordern. // Bestatigungen Dritter und sonstige Urkunden muissen elektronisch beigefligt
werden. Die Vergabestelle ist berechtigt, bei Bedenken hinsichtlich der Eignung der Bietenden
/der Bietergemeinschaft die Vorlage von Originalen oder weiteren Unterlagen zu verlangen.
Dieses kdnnen insbesondere ein Bundes- oder Gewerbezentralregisterauszug sein. // Der
Auftraggeber wird fUr Bietende, die den Zuschlag erhalten sollen, eine Abfrage bei dem
Wettbewerbsregister und der EU-Sanktionsliste durchfuihren. // Angebote, die die
Mindestanforderungen nicht erfullen, werden ausgeschlossen.
Informacje na temat publicznego otwarcia:
Data otwarcia: 25/05/2026 13:00:00 (UTC+02:00) czas wschodnioeuropejski, czas
Srodkowoeuropejski letni
Informacje dodatkowe: 1. Flr die Abgabe von Angeboten ist eine Registrierung auf
https://www.berlin.de/vergabeplattform Uber das Bieterportal iTWO tender https://www.
meinauftrag.rib.de/public/registerCompany erforderlich. Die Angebotsbearbeitung erfolgt mit
dem kostenlosen Bieterclient ava-sign, siehe Wirt-2121. Angebote, die per Fax oder per E-
Mail Gbersandt werden, werden im Verfahren nicht berlcksichtigt. // 2. Die rechtsverbindliche
Unterzeichnung des Angebotes erfolgt elektronisch in Textform. // 3. Die Kommunikation
erfolgt elektronisch Uber das Bieterportal iTWO tender. Bieterfragen oder Bieterinformationen
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im Rahmen der Angebotserstellung sind bitte unverziglich in oben genannter Form an die
Vergabestelle zu tGbermitteln. / 4. Eine automatische Information Uber Anderungen oder
Konkretisierungen der Vergabeunterlagen erfolgt nur an alle registrierten Bewerber.
Nichtregistrierte Interessenten sind verpflichtet, sich eigenverantwortlich tiber Anderungen
usw. auf der Vergabeplattform, unter https://www.berlin.de/vergabeplattform , zu informieren. //
5. Die Teile des Angebotes, die Betriebs- oder Geschaftsgeheimnisse enthalten oder aus
anderen wichtigen Grinden dem Geheimschutz unterliegen, sind entsprechend zu
kennzeichnen.

Warunki zaméwienia:

Wykonanie zamowienia musi odbywac sie w ramach programow zatrudnienia chronionego: Nie
Fakturowanie elektroniczne: Niedozwolone

Stosowane bedg zlecenia elektroniczne: tak

Stosowane bedg ptatnosci elektroniczne: tak

5.1.15. Techniki
Umowa ramowa:
Umowa ramowa, bez ponownego poddania zamowienia procedurze konkurencyjnej
Maksymalna liczba uczestnikow: 1
Informacje o dynamicznym systemie zakupow:
Brak dynamicznego systemu zakupow

5.1.16. Dalsze informacje, mediacja i odwotanie
Organ odwotawczy: Vergabekammer des Landes Berlin
Informacje o terminach odwotania: Genaue Angaben zu den Fristen fur die Einlegung von
Rechtsbehelfen: Verstolie gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung
oder in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, sind spatestens bis zum Ablauf der Frist zur
Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegeniiber dem Auftraggeber zu riigen. Im Ubrigen
sind Verstole gegen Vergabevorschriften innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen nach
Kenntnis gegenuber dem Auftraggeber zu rigen. Ein Nachprifungsantrag ist innerhalb von 15
Kalendertagen nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Ruge nicht abhelfen zu
wollen, bei der zustandigen Vergabekammer zu stellen (§ 160 Gesetz gegen
Wettbewerbsbeschrankungen (GWB)). Die o.a. Fristen gelten nicht, wenn der Auftraggeber
gemald § 135 Absatz 1 Nr. 2 GWB den Auftrag ohne vorherige Veroffentlichung einer
Bekanntmachung im Amtsblatt der Europaischen Union vergeben hat, ohne dass dies
aufgrund Gesetzes gestattet ist. Setzt sich ein Auftraggeber Gber die Unwirksamkeit eines
geschlossenen Vertrages hinweg, indem er die Informations- und Wartepflicht missachtet (§
134 GWB) oder ohne vorherige Veroéffentlichung einer Bekanntmachung im Amtsblatt der
Européischen Union vergeben hat, ohne dass dies aufgrund Gesetzes gestattet ist, kann die
Unwirksamkeit nur festgestellt werden, wenn sie im Nachprifungsverfahren innerhalb von 30
Kalendertagen nach der Information der betroffenen Bieter und Bewerber durch den
offentlichen Auftraggeber Gber den Abschluss des Vertrags, jedoch nicht spater als sechs
Monate nach Vertragsschluss geltend gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber die
Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europaischen Union bekannt gemacht, endet die Frist 30
Kalendertage nach Veroffentlichung der Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt
der Europaischen Union (§ 135 GWB).
Organizacja udzielajgca dodatkowych informacji na temat procedur odwotawczych:
Vergabekammer des Landes Berlin
Organizacja przyjmujgca wnioski o dopuszczenie do udziatu: Land Berlin, vertreten durch das
Landesverwaltungsamt Berlin - Landesverwaltungsamt Berlin
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Organizacja rozpatrujgca oferty: Land Berlin, vertreten durch das Landesverwaltungsamt
Berlin - Landesverwaltungsamt Berlin

8. Organizacje

8.1. ORG-0001
Oficjalna nazwa: Land Berlin, vertreten durch das Landesverwaltungsamt Berlin
Numer rejestracyjny: 11-1301542000-05
Adres pocztowy: Fehrbelliner Platz 1
Miejscowosé: Berlin
Kod pocztowy: 10707
Podpodziat krajowy (NUTS): Berlin (DE300)
Kraj: Niemcy
Punkt kontaktowy: Landesverwaltungsamt Berlin
E-mail: SBVinfo@lvwa.berlin.de
Telefon: 000
Inne punkty kontaktowe:
Oficjalna nazwa: Landesverwaltungsamt Berlin
Departament: Logistikservice
Adres pocztowy: Fehrbelliner Platz 1
Miejscowos¢: Berlin
Kod pocztowy: 10707
Podpodziat krajowy (NUTS): Berlin (DE300)
Kraj: Niemcy
Punkt kontaktowy: LS 13
E-mail: oliver.schock@lvwa.berlin.de
Telefon: 000
Role tej organizaciji:
Nabywca
Centralna jednostka zakupujgca udzielajgca zamdwien publicznych lub zawierajgca umowy
ramowe w zakresie robot budowlanych, dostaw lub ustug przeznaczonych dla innych
nabywcéw
Organizacja przyjmujgca wnioski o dopuszczenie do udziatu
Organizacja rozpatrujgca oferty

8.1. ORG-0002
Oficjalna nazwa: Vergabekammer des Landes Berlin
Numer rejestracyjny: 11-1300000V00-74
Adres pocztowy: Martin-Luther-Str. 105
Miejscowos¢: Berlin
Kod pocztowy: 10825
Podpodziat krajowy (NUTS): Berlin (DE300)
Kraj: Niemcy
Punkt kontaktowy: Vergabekammer des Landes Berlin
E-mail: vergabekammer@senweb.berlin.de
Telefon: +49 30 9013 8316
Faks: +49 30 9013 7613
Adres strony internetowe;j: https://www.berlin.de/sen/wirtschaft/wirtschaft/wirtschaftsrecht
/vergabekammer/
Role tej organizaciji:
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Organ odwotawczy
Organizacja udzielajgca dodatkowych informacji na temat procedur odwotawczych

8.1. ORG-0003
Oficjalna nazwa: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts
des BMI)
Numer rejestracyjny: 0204:994-DOEVD-83
Miejscowos¢: Bonn
Kod pocztowy: 53119
Podpodziat krajowy (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Kraj: Niemcy
E-mail: noreply.esender _hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Role tej organizaciji:
TED eSender

Informacje o ogtoszeniu

Identyfikator/wersja ogtoszenia: c934ede4-ca0d-4790-9cea-d4bcc568c81b - 01

Typ formularza: Procedura konkurencyjna

Rodzaj ogtoszenia: Ogtoszenie o zamdwieniu lub ogtoszenie o koncesji — tryb standardowy
Podrodzaj ogtoszenia: 16

Ogtoszenie — data wystania: 21/04/2026 11:38:00 (UTC+02:00) czas wschodnioeuropejski,
czas srodkowoeuropejski letni

Jezyki, w ktérych przedmiotowe ogtoszenie jest oficjalnie dostepne: niemiecki

Numer publikacji ogtoszenia: 275327-2026

Numer wydania Dz.U. S: 78/2026

Data publikacji: 22/04/2026
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